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Wir laden dich ein …          

Was gibt´s Neues?

Weitere Infos auf der Homepage
https://www.cvjm-calmbach.de 



Wir über uns 72                                       Monatsspruch

Das CVJM Programm wird vom CVJM Calmbach e.V. meist 
sechs  Mal im Jahr vorwiegend als Informationsschrift für
CVJM Mitglieder herausgegeben

Vorstand:       Patrick Lörcher,  Silcherstraße 6 , Besenfeld
       Tel. 0176/45726100
2. Vorstand:        Lea Siegel, Liebenzeller Str. 9 , Höfen       
                                 Tel. 0178/8111432
Schriftführer:        Werner  Manchen, Flößerstr.aße 6, Calmbach
                                 Tel. 07081/7512
Kassiererin:             Marita Waldhauer, Bahnhofstraße 8/2, Calmbach
                                 Tel. 07081/5835

weitere Ausschussmitglieder: Jürgen Dürr,  Harald Schanz, Johannes 
Wolf, Marco Zündel

Redaktionsmitglieder:   
Ulrike Morgeneier, Gerhard Schiele

Homepage: www.cvjm-calmbach.de 

Bankverbindung CVJM: Konto-Nr. 8010366
bei Sparkasse Pforzheim Calw (BLZ 66650085)
IBAN: DE59666500850008010366
BIC: PZHSDE66XXX

Unterstützen Sie unseren CVJM mit ihren Online-Einkäufen über 
http://www.bildungsspender.de/cvjm-calmbach

EMails oder Kontakt auch über:
post@cvjm-calmbach.de
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Ein neues Jahr hat begonnen, und mit ihm die Möglichkeit, frische Vorsätze zu 
fassen und neue Wege zu gehen. In diesem Jahr möchte ich die Jahreslosung (1. 
Thess 5,21) als Leitfaden nehmen für mein Tun und Lassen: „Prüft alles und 
behaltet das Gute!“.
Ich glaube, der Satz kann mir helfen, meine Prioritäten neu zu ordnen. „Prüft 
alles“ – diese Aufforderung erinnert mich daran, kritisch zu sein und nicht 
einfach alles hinzunehmen, was mir begegnet. Der Apostel Paulus hat diesen 
Satz damals zu Menschen gesagt, die mit vielen unterschiedlichen Lehren, 
Einflüssen und Herausforderungen konfrontiert waren. Auch ich stehe heute 
vor einer Fülle von Informationen, Meinungen und Wünschen. Oft fühle ich 
mich überfordert, und es fällt mir schwer, das Wichtige vom Unwichtigen zu 
unterscheiden.
Das Prüfen bedeutet nicht, alles zu verwerfen, sondern bewusst zu filtern. Es 
erfordert Zeit, Achtsamkeit und innere Klarheit. Der Vers ermutigt mich, aktiv 
an mir und meinem Glauben zu arbeiten. In der Stille und im Gebet kann ich die 
Dinge meines Lebens, die Werte und Überzeugungen, die sozialen Medien oder 
auch meine täglichen Entscheidungen prüfen: Was stärkt meinen Glauben? 
Was fördert meine Beziehung zu anderen? Was bringt Licht in mein Leben und 
das Leben meiner Mitmenschen? Dabei geht es auch darum, Gottvertrauen zu 
haben.
„Prüft alles - und behaltet das Gute!“ – Der zweite Teil der Jahreslosung gefällt 
mir fast noch besser. Denn er ist eine wunderbare Einladung, Gutes zu sehen, 
zu bewahren und zu schätzen. Welche guten Dinge habe ich im vergangenen 
Jahr erlebt? Was war schön? Welche Segnungen haben mich berührt? Auch in 
diesem Jahr möchte ich diese Momente festhalten und als positive Erfahrungen 
in kommende Zeiten mitnehmen.
Damit ist auch ein konkreter Vorsatz verbunden: Es wäre gut, wenn ich mir 
regelmäßig Zeit nehme, um zu reflektieren: Was ist gut in meinem Leben? Was 
bringt Freude und Frieden? In der Hektik des Alltags kann es leicht passieren, 
dass ich auf das Schlechte und Schwierige fokussiert bin und das Gute 
übersehe.
  Die Jahreslosung ermutigt mich, aktiv 
  an mir und meinem Glauben zu 
  arbeiten. Es erfordert Mut, Altes 
  loszulassen und Neues zu begrüßen. 
  Wenn ich alles prüfe und das Gute 
  behalte, gestalte ich mein Leben 
  bewusster und intensiver. Ich werde es 

 prüfen. Auf Herz und Nieren. Das wäre 
  doch eine gute Sache.

  Andacht von Markus Jäckle, Speyer



6 Infos 
Termine                                 3

01.02. Frauentag in Bad Liebenzell
02.02. Krümelgottesdienst
20.02. Ausschusssitzung
21.02. CVJM Vespertreff
07.03. Weltgebetstag ev. Gemeindehaus
08.03. Ausräumen ab 9.00 Uhr
21./22.03. Ausräumen ab 16.00 Uhr /9.00 Uhr
25.03. Ausschusssitzung
28.03. Jugendgottesdienst „wo ist mein Weg?“
30.03. Elf Uhr Gottesdienst
11.04. CVJM Jahreshauptversammlung

Rückblick Adventsfenster 2025

Vielen Dank an alle Spender und 
Spenderinnen,
die unseren Spendenaufruf
„ OSSARA e.V. ,Brunnen in Togo“.   
Spenden mit Stichwort: „Brunnengespräche“
mit insgesamt  € 847.50 (einschließlich Erlös 
aus dem Bücherflohmarkt von € 228,50) 
unterstützt haben.

Wenn genügend Spenden
eingegangen sind,
wird auch mit unserer 
Unterstützung ein weiterer  
Brunnen und ein 
Schulgebäude in Togo 
gebaut.
Nähere Infos auch bei 
OSSARA e.V. .
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Ausgediente Christbäume dienen einem guten Zweck

Seit 51 Jahren, mit einem Ausfall in der Corona-Pandemiezeit, sind immer am 
ersten Samstag nach dem Dreikönigstag die CVJM Mitglieder unterwegs um
ausgediente und abgeschmückte Christbäume gegen eine Mindestspende
von € 3,-- abzuholen. Das Besondere ist, dass der Erlös nicht in die eigene 
Vereinskasse des CVJM fließt, sondern die Spenden über das in Heidenheim
ansässige Kinderhilfswerk Lima für den Lebensunterhalt und die Schulbildung 
der in einem sozialen Brennpunkt in Lima lebenden peruanischen CVJM 
Patenkinder Gianella Cardenas (12) und Paulo Olmeda (10 )verwendet werden.
Bei frostigen Temperaturen trafen sich die CVJM´ler und ihre Helfer am 11.01. 
um in drei Gruppen mit drei von Calmbacher Unternehmen kostenlos 
überlassenen Kleintransportern in die Christbaum Aktion zu starten. Die 
zuweilen hoch beladenen Fahrzeuge wurden zum Freibadparkplatz gefahren, 
wo sich eine vierte Arbeitsgruppe zum Zählen und Umladen der angelieferten 
Christbäume in einen von einem Abfallunternehmen aufgestellten großen 
Container befand, mit dem diese jetzt kostenlos im Abfallbetrieb des 
Landkreises Calw einer umweltfreundlichen und  ebenfalls unentgeltlichen 
Beseitigung zugeführt werden.

Am frühen Samstag Nachmittag war die 
Abholaktion beendet, wobei die Helfer bei 
einem wärmenden und stärkenden 
Mittagessen im evangelischen 
Gemeindehaus auf den finanziellen Erlös 
ihrer Arbeit für die beiden Patenkinder 
gespannt waren. Gezählt wurden die Inhalte 
der Sammeldosen 
von Marita (Kassenverwalterin) und Martin 
Waldhauer mit einem stattlichen Erlös von € 
1435 für 288 Christbäume. Wobei sogar ein 
Helfer berichtete, dass auch Spenden ohne 
Bäumchen übergeben wurden. 

In diesem Jahr sind wieder Wahlen.
Wir suchen dringend Jugendliche (ab 16),  Frauen und 
Männer, die bereit sind im CVJM Verantwortung zu 
übernehmen und  die Vereinsarbeit für die nächsten 
2 Jahre mitzugestalten.
Bewegt doch in euren Herzen, ob Ihr Euch 
entschließen könnt die CVJM Arbeit zu bereichern.

Gerne beantworten der Vorstand und  die 
Ausschussmitglieder welche Aufgaben auf Dich zu 
kommen würden. 

Bei der letztjährigen Jubiläumsaktion, bei welcher der jetzt in Stuttgart im 
Ruhestand lebende Diakon Christian Schick als einstiger Begründer mit seinem 
Tenorhorn dabei gewesen war, konnte mit 314 abgeholten Bäumchen  ein 
Spendenerlös von 1698,04 erzielt werden. Im Jahr zuvor waren es  € 1274.—
für 277 abgeholte Bäume.

Bericht von Heinz Ziegelbauer

Ausräumen ist angesagt 
Termine:

                     08.03. Sa. ab 9.00 Uhr
                     21.03. Fr. ab 16.00 Uhr  
                     und 22.03. Sa ab 9.00 Uhr

Im Lauf der Zeit wurden viele Gegenstände 
aufbewahrt, die nun in die Jahre gekommen sind und 
entsorgt werden müssen.
An diesen Tagen benötigen wir Helfer/innen beim 
Zerlegen, Tragen und Abtransport.

Rückfragen bitte bei Werner Manchen Tel. 7512

Wir benötigen Unterstützung:
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